
Die Coronapolitik und 
die Demokratie

12. Juni 2025, 09:30-17:30 Uhr

Universität Witten/Herdecke

Raum E025a (Neubau)

Kontakt am Tagungstag: Martin.Schnell@uni-wh.de  (Mail wird regelmäßig gelesen).

Veranstalter: Lehrstuhl für Sozialphilosophie und Ethik im Gesundheitswesen

09:30 Uhr: Martin W. Schnell (Witten): "Die Coronapolitik und die Demokratie"

10:00 Uhr: Burkhard Liebsch (Bochum): "Zwischen kollektivem Vergessen und 
bedrohlicher Renaturalisierung. Wissenschaft – Bevölkerung – Sterblichkeit"

11:00 Uhr: Birger P. Priddat (Witten): "Zur politischen Ökonomie der Corona-
Bewältigung"

12:00 Uhr: Christine Dunger (Witten): "Wissenschaftliche Evidenz und politische 
Entscheidung"

13:00 Uhr: Mittagspause und Posterpräsentation

14:00 Uhr: Gesa Lindemann (Oldenburg): "Staat - Gewalt und Kritik in der 
Coronakrise"

15:00 Uhr: Markus Dederich (Köln): "Die Verletzbarkeit von Menschen mit 
Behinderungen im Spiegel der Pandemie"

16:00 Uhr: Johannes Wally (Graz): "Lyrik als Bewältigungsstrategie: die implizite 
Weltsicht ausgesuchter Lockdowngedichte"

17:00 Uhr: Verabschiedung und Ausblick
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